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Von Weismain nach Heiligenstadt

Die dritte Etappe führt uns von Weismain nach Heiligenstadt. Dabei  
passieren wir die imposante Burgruine Giechburg bei Schesslitz und  
durchstreifen das schöne Leinleitertal  mit  der Heroldsmühle.  Eine  
unglaubliche  Kulisse  erwartet  uns  mit  dem „Viktor  von  Scheffel-
Blick“ mit der Aussicht auf die Basilika Vierzehnheiligen. 

Die Fahrt von Weismain nach Isling führt überwiegend an Feldern 
entlang  über  staubige  und  breite  Pisten.  Hervorzuheben  ist  die 
Abfahrt nach Isling. Es handelt sich hier zwar nur um einen breiten 
Forstweg, der aber so zerfurcht ist, dass man nur auf dem Grat fahren 
kann. Wenig spektakulär verläuft der Frankenweg weiter nach Roth. 
Der Weg von Roth nach Klosterlangheim erfolgt über einen breiten 
Forstweg,  nur  der  lose  Schotter  erfordert  etwas  Aufmerksamkeit. 
Nach dem Wechsel auf die andere Straßenseite in Klosterlangheim 
geht  es  mächtig  und  unnachgiebig  bergauf  -  erst  auf  einem 
gepflasterten  Feldweg,  später  auf  einem  geschotterten  Forstweg. 
Oben angelangt biegt der Frankenweg am Kreuz rechts ab und führt 
uns  über  einen  schönen  Singletrail.  Der  Singletrail  verläuft  nach 
wenigen  hundert  Metern  am  Rande  des  senkrecht  nach  unten 
abfallenden Hanges entlang. Für nicht schwindelfreie Menschen ist 
diese Passage nicht ganz unproblematisch. Der Singletrail führt uns 
direkt  an der Schutzhütte „Viktor von Scheffel-Blick“ vorbei.  Der 
Anblick  auf  die  im  Tal  stehende  Basilika  Vierzehnheiligen  ist 
überwältigend. 

Auch wenn der Frankenweg nur in einiger Entfernung die Basilika 
Vierzehnheiligen  passiert,  ist  der  Anblick  der  Wallfahrtskirche 
beeindruckend.  Erbaut  wurde  die  Basilika  von  1743  bis  1772. 
Geweiht ist die Kirche den Vierzehn Nothelfern – 14 Christen (elf 
männliche und drei weibliche) , die bis auf eine als Märtyrer starben.
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